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π Die Einführung der Ganztagsschulen in Form des
so genannten „Ganztagsangebotes nach Maß“ in
Hessen wird die bisherige Struktur der außerschuli-
schen Musikerziehung erheblich verändern. Dies gilt
in besonderem Maß auch für die Musikschulen.
Wenn sich die Anwesenheit der Kinder und Ju-
gendlichen in den allgemein bildenden Schulen bis
16:00 Uhr ausdehnt, wird der zeitliche Rahmen für
Instrumental und Vokalunterricht sowie das
Musizieren in größeren Gruppen eingeengt.
Im Sinne der Aufgabenteilung ist der individuelle
Instrumental– und Vokalunterricht allerdings nicht
primär Angelegenheit der allgemein bildenden
Schule.
Im Rahmen der Ganztagsangebote sollten daher die
Schüler/innen im Freibereich oder mit Beurlaubung
hier individuell ihr Instrument erlernen und das Er-
lernte gemeinsam in die verschiedenen Ganztags-
angebote einbringen können.

π Bildungspolitisch wichtig ist hierbei, dass bei der
Umsetzung der Schulkooperation eine durchdachte
und evaluierbare Gesamtkonzeption entsteht.
Die Mitgliedschulen des VdMH sind staatlich geför-
derte öffentliche Einrichtungen.
Entsprechend den Richtlinien des Hessischen
Ministeriums für Wissenschaft und Kunst arbeiten
sie mit fest vorgegebenen Standards und bieten
somit mehr als andere Initiativen die Möglichkeit
ihre Arbeit einem positiv verstandenen Controlling
zu unterziehen, auch im Hinblick auf organisato-
rische und administrative Synergieeffekte. Darüber
hinaus sind die Musikschulen bereits erfahren und
organisatorisch in der Lage, die vielfältigen Möglich-
keiten zur Kooperation zu begleiten.
Dies bietet eine unschätzbare Gelegenheit zur Be-
reicherung und Belebung der Musikkultur an den all-
gemein bildenden Schulen und in den Kommunen.

1. Grundüberlegung

π Das Ganztagsangebot erlaubt es, die Zahl der
AG-Stunden zu erhöhen. So können die Aktivitäten
unterschiedlichster Neigungsgruppen, neben dem
Unterricht im Pflichtbereich eine zweite Säule der
schulmusikalischen Arbeit bilden.
Hier finden Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, in einer Gruppe Gleichgesinnter besonderen
musikalischen Interessen nachzugehen und tiefer in
die Materie einzudringen.
Dabei gilt: Schon heute besteht vielerorts eine
fruchtbare Zusammenarbeit zwischen Schulmusik
und Musikschule.

π Die beiden Berufsgruppen Schulmusiker und
Musikschullehrer verfolgen dasselbe Ziel auf unter-
schiedlichen Ebenen, und zunehmend auch in
Zusammenarbeit. Oft unterrichten Musikschulen in
den Räumen allgemein bildender Schulen, benutzen
teilweise die selben Unterrichtsmittel und
Instrumente.
So liegt es nahe, im Ganztagsangebot die Koopera-
tion mit den 65 staatlich geförderten Musikschulen
im VdMH weiter auszubauen.

π Die Schulen können sich ihrerseits gerade durch
solche Aktionen in der Öffentlichkeit besonders
positiv darstellen.
Nicht nur das Fach Musik, die gesamte Schule kann
durch musikalische Aktivitäten und Aufführungen ihr
Profil verbessern.
Dabei muss bei allen Kooperationen strikt darauf
geachtet werden, dass die Qualifikation der außer-
schulischen Mitarbeiter, so wie dies nur die öffent-
lichen Musikschulen stetig gewährleisten können,
gesichert ist. Nur so können solche neuen Ansätze
auf Dauer fruchtbar werden.
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Die nachfolgenden Modelle haben beispielgeben-
den Vorschlagscharakter und sollen somit als
Anregung für Schulleitungen, Lehrkräfte,
Schulträger und Eltern von Musikschulen und allge-
mein bildenden Schulen dienen.

2.1  Instrumental- und 
Vokalausbildung 
(Einzel- und Gruppenunterricht)

2.1.1 Instrumentale Orientierungskurse
2.1.2 Instrumentales Ausbildungsangebot auf 

mehreren Instrumenten
2.1.3 Holzblasinstrumente: Blockflöte,

Querflöte, Oboe, Klarinette, Fagott,
Saxophon etc.

2.1.4 Blechblasinstrumente: Horn,Trompete,
Posaune,Tenorhorn, Bariton, Basstuba etc.

2.1.5 Streichinstrumente:Violine,Viola,
Violoncello, Kontrabass etc.

2.1.6 Zupfinstrumente: Gitarre, Mandoline,
Harfe, E-Gitarre, E-Bass etc.

2.1.7 Tasteninstrumente: Klavier, Cembalo,
Akkordeon, Keyboard etc.

2.1.8 Vokalfächer: Sologesang, Ensemble-
singen, Einzel- und  chorische Stimm-
bildung

2.1.9 Schlaginstrumente

2.2  Klassenmusizieren
2.2.1 Bläserklasse
2.2.2 Streicherklasse
2.2.3 Gemischte und andere Besetzungen

2.3  Singgruppen und Chöre

2.4  Ensembles und Orchester
2.4.1 Instrumentalspielkreise bzw.

Instrumentalensembles
2.4.2 Streichorchester / Kammerorchester
2.4.3 Sinfonieorchester
2.4.4 Blasorchester
2.4.5 Zupforchester
2.4.6 Jazz-, Rockbands / Band-Workshops
2.4.7 Big Band

2.5  Arbeitsgemeinschaften
2.5.1 AG Musik und Bewegung / Tanz
2.5.2 AG Musiktheater
2.5.3 AG Rhythmik
2.5.4 AG Musikproduktion mit dem PC
2.5.5 AG Musiklehre / Hörerziehung / 

Musikgeschichte
2.5.6 AG Komposition / Arrangement
2.5.7 AG Musikinstrumentenbau

2.6  Musiktherapie

2.7  Sonstige
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2. Arbeitsfelder der Schulkooperation
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Der VdMH empfiehlt die folgenden Grundsätze für
die Zusammenarbeit von allgemein bildenden
Schulen und Musikschulen beim Ganztagsangebot:

3.1 Vertragspartner sind die Träger der
Musikschulen und der allgemein bildenden Schulen,
vertreten durch die jeweiligen Schulleitungen.

3.2 Für Schulkooperationen im musikpädago-
gischen Angebot der allgemein bildenden Schulen
werden ausschließlich Musikschullehrer/innen und
Lehrer/innen des Faches Schulmusik eingesetzt.

3.3 Musikschule und allgemein bildende
Schule vereinbaren, in welchem zeitlichen Umfang
pro Woche der Kooperationsunterricht erfolgt. Die
Vereinbarung gilt nach Absprache für jeweils ein
Schuljahr ; sie verlängert sich jeweils um ein Schul-
jahr, wenn sie nicht spätestens bis zum 30. April des
laufenden Schuljahres gekündigt wird.

3.4 Der zeitliche Umfang des Kooperations-
unterrichts wird zwischen Musikschule und allge-
mein bildender Schule verbindlich festgelegt.
Änderungen erfolgen einvernehmlich.

3.5 Die allgemein bildende Schule stellt die zur
Erfüllung des Kooperationsunterrichts notwendigen
Räume zur Verfügung. Die Vertragspflichten können
aber auch in Absprache mit der Schulleitung an
außerschulischen Lernorten erfüllt werden.
Für Lehr- und Lernmittel gelten die schulgesetz-
lichen Bestimmungen.

3.6 Der Kooperationsunterricht findet im
Rahmen einer schulischen Veranstaltung statt. Die
Fachaufsicht über die eingesetzten Lehrkräfte
obliegt der Musikschule, die Dienstaufsicht obliegt
der allgemein bildenden Schule.

3.7 Als Schulstunde gilt die Zeiteinheit 45
Minuten.

3.8 Finanzielle Verhandlungsbasis für den von
der Musikschule gebotenen Kooperationsunterricht
sind die zu kalkulierenden Personalkosten entspre-
chend den Bestimmungen des Bundes-Angestell-
ten-Tarifvertrages, in der Regel nach Vergütungs-
gruppe IV b (kommunal).
Diese entsprechen der Vergütung der Lehrkraft an
der jeweiligen Musikschule.
Tarifliche Änderungen werden berücksichtigt.
Die Summe ist an die Musikschule in 12 gleichen
Monatsraten zu zahlen. Fällig wird sie am 15. Tag
eines jeden Monats.

3. Rahmenempfehlungen für die Zusammenarbeit von allgemein 
bildenden Schulen und Musikschulen im Bereich der Ganztagsschulen
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Voraussetzung:

Die Schulleitung einer allgemein bildenden Schule
hat Interesse an einer Kooperation mit der ört-
lichen Musikschule.
Oder die Schulleitung einer Musikschule möchte
gerne eine Kooperation mit einer allgemein bilden-
den Schule eingehen.

Schritt 1 (ca. 1 – 1,5 Jahre vor Beginn)

Erste Kontaktaufnahme und Klärung der folgenden
Punkte:

π Was wird gewünscht?
π Was kann angeboten werden? 

(Angebotskatalog liegt bei)
π Was lässt sich umsetzen?
π Entwurf für Zeit- und Kostenrahmen.

(Unterrichtstermine und Stundenzahl)

Schritt 2

Absprachen der jeweiligen Schulleitungen mit den
betreffenden Kollegen-/innen über mögliche
Umsetzung, Inhalte und grundsätzliche Bereitschaft
und Motivation zur Zusammenarbeit mit einer
fremden Institution etc.

Schritt 3  

Die Schulleitungen und die betreffenden Kollegen-
/innen treffen sich gemeinsam und besprechen:

π Stunden- und Raumplanung
π Zeitrahmen 

(Stunden pro Woche und Laufzeit)
π Arbeitsmittel, ggf. Anschaffungen,

Instrumente kaufen oder leasen (wer?)
π Schülerzahl und –auswahl

Schritt 4 

Die Schulleitung der allgemein bildenden Schule hat
ggf. mit dem Förderverein die Verwaltung des
Geldverkehrs geklärt. (Leasing der Instrumente,
Entgelteinzug,Transfer etc).

Schritt 5

Die Schulleitungen schließen einen Dienstleistungs-
oder Kooperationsvertrag, in dem alle besproche-
nen Modalitäten festgelegt werden.
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4. Checkliste für die Vorbereitung von Kooperationsunterricht 
zwischen allgemein bildenden Schulen und Musikschulen
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Schritt 6  

Schulleitung und Lehrkräfte der allgemein bildenden
Schule bewerben das Projekt rechtzeitig auf:

π Elternberatungen
π Schulkonferenzen
π auf einem speziellen Elternabend für 

alle Interessenten

Schritt 7 

Die Verwaltung der allgemein bildenden Schule
nimmt die Anmeldungen entgegen, erstellt eine
Liste mit Namen, ggf. Instrument, Adressen und
Telefonnummern der Teilnehmer/innen, die sie an
die Musikschule weiterleitet.

Schritt 8

Die Kooperation/Dienstleistung hat begonnen:

π Die Lehrkräfte beider Schulen treffen sich
in regelmäßigen Abständen zum Austausch.
Dabei erstellen sie Teilcurricula, bereiten
gemeinsame Veranstaltungen vor etc.

π Die beiden Schulleitungen treffen sich ca.
nach einem halben Jahr zu einer ersten
Auswertung gemeinsam mit den beteilig-
ten Lehrkräften.

π Ggf. wird der Zeitplan für ein eventuelles
Folgeprojekt festgelegt.

π Erste Ergebnisse werden gemeinsam der
Öffentlichkeit vorgestellt (Pressekonferenz,
Veranstaltung an beiden Schulen etc.).

π Beide Einrichtungen präsentieren sich
gegenseitig in ihrer Öffentlichkeitsarbeit.
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Zwischen dem Land Hessen, vertreten durch die Schulleiterin / den Schulleiter der

__________________________________________________________________________________________

und der Musikschule _________________________________________________________________________

vertreten durch _____________________________________________________________________________

1. Die Musikschule führt im Rahmen des Ganztagsangebots das folgende Projekt durch:

__________________________________________________________________________________________

2. Das Projekt erstreckt sich auf ____________ (Wochentage), jeweils von __________ bis _____________ Uhr.

Damit umfasst das Angebot wöchentlich ____________ Unterrichtsminuten.

3. Die _______________________________ Schule erstattet der Musikschule einen Betrag von _________ Euro 
monatlich für eine wöchentliche Unterrichtseinheit von 45 Minuten.
Die Summe ist an die Musikschule in 12 gleichen Monatsraten zu zahlen. Fällig wird sie am 15. Tag eines jeden
Monats. Für alle steuer- und sozialversicherungsrechtlichen Fragen ist die Musikschule zuständig.

4. Die Fachaufsicht über die eingesetzten Lehrkräfte obliegt der Musikschule, die Dienstaufsicht obliegt der allge-
mein bildenden Schule.

5. Die Musikschule bestätigt, dass die eingesetzten Lehrkräfte für den Einsatz im Ganztagsangebot geeignet sind.

6. Die Lehrkraft führt eine Anwesenheitsliste, protokolliert den Inhalt der Projekttätigkeit.

7. Nebenabreden ___________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________

8. Bankverbindung: Die Auszahlung erfolgt auf das Konto Nr.___________________________________________

Bei der _______________________________________ Bank ____________________________________ BLZ

InhaberIn des Kontos ist _______________________________________________________________________

_________________           ______________________________                 _____________________________
Ort, Datum Schulleitung Musikschulleitung

5. Dienstleistungsvertrag
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6. Kooperationen zwischen allgemein bildenden Schulen 
und VdM-Musikschulen in Hessen

1. Instrumental- und Vokalausbildung

1.1. Instrumentale Orientierungskurse und Grundausbildung

1.1.1. Musikschule Butzbach / Stadtschule Butzbach
Instrumentaler Orientierungskurs und weiterführender Unterricht
30 Schüler/innen ab Klasse 5 Fortlaufende Kooperation seit 2000  wöchentlicher Unterricht &. Proben
Lehrkräfte MS/aS: 3/1 Teilnahmegebühr p. M.: ab  € 25.- Förderung: Eltern
Ansprechpartner MS:Wilfried Wartenberg (Schulleiter),Tel.: 06033 / 4544

1.1.2. Musikschule Friedberg / alle Grundschulen in Friedberg und Umgebung
Projekttag
Spielerische Instrumentenvorstellung im Klassenverband für Grundschüler
alle Schüler/innen der 1.-4. Klassen Kompaktveranstaltung alle 2-3 Jahre Lehrkräfte MS/aS: 10-12/-
Teilnahmegebühr: - Förderung: MS
Ansprechpartner MS: Michael Eberhardt (Schulleiter),Tel.: 06031 / 3034 

1.1.3. Musikschule Marburg / Geschwister-Scholl-Schule
Instrumentaler Orientierungskurs
20 Schüler/innen der 1.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation wöchentlicher Unterricht
Ansprechpartner MS: Knut Kramer (Schulleiter),Tel.: 06421 / 13337

1.1.4. Musikschule Marburg / Theodor-Heuss-Schule
Instrumentaler Orientierungskurs als Teil des Regelunterrichtes Musik
40 Schüler/innen der 5. Klassen Fortlaufende Kooperation wöchentlicher Unterricht
Ansprechpartner Musikschule: Knut Kramer (Schulleiter),Tel.: 06421 / 13337

1.1.5. Jugendmusikschule Neu-Isenburg / Hans-Christian-Andersen-Schule Neu-Isenburg
„Monster-Band“
Grundkursinhalte neu aufbereitet, integriert im Vormittagsbereich der Grundschule
32 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 8.- Förderung: Stadt Neu-Isenburg
Ansprechpartner MS:Thomas Peter-Horas (Musikschulleiter),Tel.: 06102 / 31222
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1.1.6. Jugendmusikschule Neu-Isenburg / Albert-Schweitzer-Grundschule Schule Neu-Isenburg
„Monster-Band“
Grundkursinhalte neu aufbereitet, integriert im Vormittagsbereich der Grundschule
12 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 8.- Förderung: Stadt Neu-Isenburg
Ansprechpartner MS:Thomas Peter-Horas (Musikschulleiter),Tel.: 06102 / 31222

1.1.7. Jugendmusikschule Überwald-Weschnitztal / Grundschule Birkenau, Rimbach
Musikkarussell, Kennenlernen verschiedener Instrumente
5 Schüler/innen der 3.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 20.- Förderung: Eltern, Gemeinden
Ansprechpartner MS: Michael Valentin (Schulleiter),Tel.: 06253 / 85912

1.1.8. Weilburger Musikschule / Jakob-Mankel-Schule Weilburg 
Instrumentaler Orientierungskurs und weiterführender Unterricht
25 Schüler/innen ab Klasse 5 Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 4/- Teilnahmegebühr p. M.: € 15.- bis 25.- Förderung: Musikschule
Ansprechpartner MS: Dr. Martin Krähe (Schulleiter),Tel.: 06471 / 2004

1.1.9. Wiesbadener Musik- und Kunstschule / Blücher-Schule Wiesbaden
Musikalische Grundausbildung
21 Schüler/innen der 1. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2001 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Gebühr p. M.: € 340.- für die Gruppe Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Ulrich Endres,Tel.: 0611 / 313042

1.1.10. Wiesbadener Musik- und Kunstschule / Konrad-Duden-Schule Wiesbaden
Musikalische Grundausbildung
21 Schüler/innen der 1. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2001 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Gebühr p. M.: € 340.- für die Gruppe Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Ulrich Endres,Tel.: 0611 / 313042

1.2. Instrumentales Ausbildungsangebot auf mehreren Instrumenten

1.2.1. Musikschule Busecker Tal / Gesamtschule Busecker Tal 
Differenzierter Musikunterricht und Musiktheater-AGs Förderung des gemeinsamen Musizierens aller 
Kinder eines Jahrgangs; Schauspiel,Tanz,Theater (AS), Instrumentalunterricht u. Ensembles (MS)
360 Schüler/innen der Klassen 5 & 6 Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 5/5 Teilnahmegebühr p.M..: - Förderung: Land Hessen
Ansprechpartnerin MS: Britta Lange (Schulleiterin),Tel.: 06408 / 549378

1.2.2. Musikschule Hofgeismar / Würfelturm-Grundschule Hofgeismar
Gemeinsames Musizieren
36 Schüler/innen der 3.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2001 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 3/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 22.- Förderung: HMWK
Ansprechpartner MS: Manfred Stüer (Schulleiter),Tel.: 05671 / 2789
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1.2.3. Musikschule Hofgeismar / Gesamtschule Hofgeismar
Instrumentalunterricht und Aufbau von Big-Band und Orchester
65 Schüler/innen der 5.-6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 5/3 Teilnahmegebühr p. M.: € 12.- Förderung: HMWK
Ansprechpartner MS: Manfred Stüer (Schulleiter),Tel.: 05671 / 2789

1.2.4. Musikschule Hünstetten / Integrierte Gesamtschule Wallrabenstein
Handlungsorientiertes Lernen mit Blasinstrumenten und Gitarren,
Unterstützung musikalischer Klassenprojekte,
Entwicklung gemeinsamer Unterrichtseinheiten
140 Schüler/innen der 5.-6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 1996 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 5/4 Teilnahmegebühr p. M.: € 13,50 Förderung: Land Hessen und Eltern
Ansprechpartner MS:Thomas Albrecht (Schulleiter),Tel.: 06126 / 53840

1.2.5. Musik- und Kunstschule Grünberg e.V. / Gesamtschule Laubach
Gruppenunterricht im Rahmen des „verpflichtenden Nachmittagsangebots“:
Gitarre, Percussion/Schlagzeug, Streichergruppe
28 Schüler/innen der 5.-10. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 3/- Teilnahmegebühr p. M.: € 15.- Förderung: Gesamtschule Laubach
Ansprechpartner MS: Bernd Niesner (Schulleiter),Tel.: 06401 / 3350

1.2.6. Musikschule Korbach / Humboldt-Schule Korbach
Instrumentalunterricht und Angebote für Großgruppen „Klang und Rhythmus“
28 Schüler/innen der 1.-6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: € 8.- bis 15.- Förderung: Bundesmittel, Stadt
Ansprechpartner MS: Rainer Horn (Schulleiter),Tel.: 05631 / 63423

1.2.7. Musikschule Langen / Albert-Einstein-Schule (IGS)
Instrumentalunterricht
Vermittlung instrumentaler Grundkenntnisse Saxofon, Gitarre, E-Bass, Schlagzeug
16 Schüler/innen der 5.-6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 4/2 Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: AS, Förderverein aS
Ansprechpartner MS: Uwe Sandvoß (Schulleiter),Tel.: 06103 / 910471

1.2.8. Musikschule Oberursel / Integrierte Gesamtschule Stierstadt
Instrumentalunterricht in Kleingruppen, Big-Band-Aufbau
64 Schüler/innen der 5.-8. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 7/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 18.- bis 23.- Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Holger Pusinelli (Schulleiter),Tel.: 06171 / 7701

1.2.9. Musikschule Odenwald / Gymnasium Michelstadt
Instrumentalunterricht und Ensembleangebot
25 Schüler/innen der 5. Klasse Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 3/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 20.- Förderung: Förderverein aS
Ansprechpartner MS: Richard Bartl, Christel Storck-Weber,Tel.: 06062 / 95220
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1.2.10. Musikschule Odenwald / G.-A.-Zinn-Schule Reichelsheim 
Instrumentalunterricht und Ensembleangebot
7-15 Schüler/innen der 5. Klasse Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: € 20.-        Förderung: Städte & Gemeinden
Ansprechpartner MS: Jakob März, Christel Storck-Weber,Tel.: 06062 / 95220 Förderverein aS

1.2.11. Musikschule Seligenstadt / Konrad-Adenauer-Schule (Grundschule)
Instrumentalunterricht für Schüler/innen der 3. und 4. Klassen
18 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 6/2 Teilnahmegebühr p. M.: ca. € 10.-
Ansprechpartner MS: Dr. Ingo Negwer (Schulleiter) Tel.: 06182 / 22621 

1.2.12. Musikschule der Kreisstadt Lauterbach / Alexander-von-Humboldt-Gymnasium
Instrumentalunterricht auf Blas- und Streichinstrumenten
Schüler/innen der 5. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2001 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 4/- Teilnahmegebühr p. M.: € 29.- Förderung: Eltern, Sponsoren
Ansprechpartnerin MS: Annette Schulz,Tel.: 06641 / 184153

1.3. Holzblasinstrumente

1.3.1. Musikschule Aarbergen / Astrid-Lindgren-Grundschule Kettenbach
Instrumentaler Gruppenunterricht Blockflöte
ca. 15 Schüler/innen der 1.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 1998 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 3/- Teilnahmegebühr p. M.: Gebührensätze der MS
Ansprechpartner MS: Martin Reuß (Schulleiter),Tel.: 06120 / 92570

1.3.2. Jugendmusikschule Baunatal / Friedrich-Ebert-Schule Baunatal
Blockflöten-AG und Akkordeon-AG
Instrumentales Angebot für Schüler/innen der 2. Klassen im AG-Bereich
ca. 30 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Gebühr p. M.: € 0.- (Blfl.), 7,50 (Akk.) Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Joachim Arndt (Schulleiter),Tel.: 0561 / 497749 

1.3.3. Musikschule Langen / Wallschule (Grundschule)
Blockflötenunterricht, 
Instrumentale Grundkenntnisse und weiterführender Unterricht im Vormittagsbereich
8 Schüler/innen der 3.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 1991 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 10.- Förderung: Kreis Offenbach
Ansprechpartner MS: Uwe Sandvoß (Schulleiter),Tel.: 06103 / 910471

1.3.4. Ev. Sing- und Musikschule Stadtallendorf / verschiedene Grundschulen der Umgebung
Gruppenunterricht Blockflöte und Klarinette
je 4-12 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: € 13,90 Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Hans-Christian Malzahn (Schulleiter) Tel.: 05691 / 40131
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1.3.5. Musikschule Wetzlar / Albert-Schweitzer-Grundschule Wetzlar
Blockflöte in der Grundschule
6 Schüler/innen der 3. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 10.- Förderung: Förderverein aS
Ansprechpartner MS: Peter Haagen (Schulleiter),Tel.: 06441 / 42669

1.4. Blechblasinstrumente

1.4.1. Chroma Schule für Musik und Tanz / Fuldatalschule
Instrumentalunterricht Trompete
Schüler/innen der 5. Klassen  Fortlaufende Kooperation 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 5.- Förderung: HMWK, KuMi, aS
Ansprechpartnerin MS: Ulrike Drudger,Tel.: 0561 / 822067

1.5. Streichinstrumente

1.5.1. Kreismusikschule Limburg / vier Partnerschulen 
Streicherkurs Ausbildung von Streichernachwuchs
48 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 1992 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: insgesamt 5/3 Teilnahmegebühr p. M.: € 12.- Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Peter Schreiber (Schulleiter),Tel.: 06431 / 43120

1.6. Zupfinstrumente

1.6.1. Musikschule Bad Karlshafen / Marie-Durand-Gesamtschule
Gitarrenkurs
Einführung in das Instrumentalspiel, Grundtechniken und Liedbegleitung
15 Schüler/innen der 5.-10. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 1999 wöchentlicher Unterricht u. Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: € 9.- Förderung: MS
Ansprechpartner MS: Michael Heib (Direktor),Tel.: 05672 / 1744 

1.6.2. Chroma Schule für Musik und Tanz / Fuldatalschule
Instrumentalunterricht Gitarre
Schüler/innen der 5. Klassen  Fortlaufende Kooperation 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 5.- Förderung: HMWK, KuMi, aS
Ansprechpartnerin MS: Ulrike Drudger,Tel.: 0561 / 822067

1.6.3. Musikschule Friedberg / Karl-Weigand-Schule Florstadt
Gitarrenunterricht Klassenmusizieren, Einzel- und Kleingruppenunterricht
9 Schüler/innen der 4.-6. Klassen Fortlaufende Kooperation wöchentlicher Unterricht und Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: Schulverwaltungsamt 
Ansprechpartner MS: Michael Eberhardt (Schulleiter),Tel.: 06031/3034 Wetteraukreis
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1.6.4. Musikschule Marburg / Theodor-Heuss-Schule
Liedbegleitung für Gitarristen im Rahmen des betreuten Ganztagsangebotes
Schüler/innen der 3.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation wöchentlicher Unterricht & Proben
Ansprechpartner MS: Knut Kramer (Schulleiter),Tel.: 06421 / 13337

1.7. Tasteninstrumente

1.7.1. Kreismusikschule Limburg / Albert-Schweitzer-Schule Limburg
Keyboardkurs Besondere Förderung lernbehinderter Schüler
12 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentliche Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: € 12.-  Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Peter Schreiber (Schulleiter),Tel.: 06431 / 43120

1.9. Schlaginstrumente

1.9.1. Musikschule Rüsselsheim / Max-Planck-Schule Rüsselsheim
Gemeinsames Musizieren mit Perkussionsinstrumenten 
20 Schüler/innen der 5.-6. Klassen Zeitlich begrenztes Projekt seit 2003 wöchentliche Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: Land Hessen und
Ansprechpartner MS:Thomas Müller (Schulleiter),Tel.: 06142 / 832643 Förderverein aS

1.9.2. Kreismusikschule Limburg / Marienschule Limburg
Percussions-Gruppenunterricht
Durchführung von Percussionsunterricht als Grundlage für Schlagzeugausbildung
15 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 1996 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 30.-  Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Peter Schreiber (Schulleiter),Tel.: 06431 / 43120

2. Klassenmusizieren

2.1. Bläserklasse

2.1.1. Alsfelder Musikschule / Haupt- und Realschule Alsfeld
verstärkter Musikunterricht mit Instrumentalunterricht und Ensembleangebot
28 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 2002 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/3 Teilnahmegebühr p. M.: € 50.-  Förderung: Musikschule
Ansprechpartner MS: Ralf Caspar (Schulleiter),Tel.: 06631 / 182169
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2.1.2. Musikschule Bad Nauheim / Frauenwaldschule Bad Nauheim
Erlernen eines Blasinstrumentes im erweiterten Musikunterricht über 2 Jahre
60 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen  Sozial benachteiligte Jugendliche wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/2 Teilnahmegebühr p. M.: € 20.-  Fortlaufende Kooperation seit 1999
Ansprechpartner MS: Ulrich Nagel (Schulleiter),Tel.: 06032 / 34930

2.1.3. Musikschule Bad Nauheim / Ernst-Ludwig-Schule Bad Nauheim (Gymnasium)
Erlernen eines Blasinstrumentes im schulischen Musikunterricht,
ergänzt durch Instrumentalunterricht an der Musikschule
58 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 2000  wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 9/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 34.-  

plus Leihgebühr Instrument € 20.-
Ansprechpartner MS: Ulrich Nagel (Schulleiter),Tel.: 06032 / 34930

2.1.4. Jugendmusikschule Baunatal e.V. / Theodor-Heuss-Schule Baunatal
Instrumentalunterricht als Teil des schulischen Musikunterrichtes
60 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 1996 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 7/3 Teilnahmegebühr p. M.: € 12.-  Förderung: HMWK und KuMi
Ansprechpartnerin MS: Karin Menzel-Walloch,Tel.: 0561 / 497749

2.1.5. Musikschule Bensheim / Goethe-Gymnasium Bensheim
Instrumentalunterricht und Orchesteraufbau 
30 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 5/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 25.- Förderung durch Elternkasse  
Ansprechpartner MS: Helmut Karas (Schulleiter),Tel.: 06251 / 4550 Gymnasium

2.1.6. Musik- und Kunstschule Büdingen / Wilhelm-Ernst-Gymnasium Büdingen
Bläserklasse nach dem Curriculum „Best in Class“
60 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 1996 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 25.-
Ansprechpartner MS: Arno Dittrich (Schulleiter),Tel.: 06042 / 6010

2.1.7. Musikschule Busecker Tal / Gesamtschule Busecker Tal
Instrumentalunterricht in Kleingruppen 
und Zusammenspiel in Ensemble/Orchester
60 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000  wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 8/3   Teilnahmegebühr p. M.: € 20.- 
Förderung: HMWK, Gemeinde Buseck, Sparkassen-Stiftung
Ansprechpartnerin MS: Britta Lange (Schulleiterin),Tel.: 06408 / 549378

2.1.8. Musikschule Frankenberg / Ortenbergschule (Mittelpunktschule)
Förderung der sozial schwächeren Kinder,
Aufbau eines Musikzweigs über 2 Jahre
17 Schüler/innen der 5. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 3/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 25.-  Förderung: Land Hessen
Ansprechpartnerin MS: Sonja Harlinghausen (Schulleiterin),Tel.: 06451 / 728622
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2.1.9. Musikschule Friedrichsdorf / Philipp-Reis-Gesamtschule Friedrichsdorf
Erweiterter Musikunterricht im AG-Bereich
57 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 2000  wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 4/2 Teilnahmegebühr p. M.: € 32.- Förderung: Stadt Friedrichsdorf und
Ansprechpartnerin: Bettina Höger-Loesch (Schulleiterin),Tel.: 06172 / 77699 Sparkassen

2.1.10. Musikschule Fulda / Freiherr-vom-Stein-Gymnasium Fulda
Bläserklasse für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
9 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2001 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/0
Ansprechpartner MS: Stephen Berg,Tel.: 0661 / 72287

2.1.11. Musikschule Fulda / Marianum Fulda
Bläserklasse für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
12 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2001 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/0
Ansprechpartner MS: Stephen Berg,Tel.: 0661 / 72287

2.1.12. Musik- und Kunstschule Grünberg e.V. / Theo-Koch-Gesamtschule Grünberg
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
22 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2003   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 3/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 15.-  Förderung.: Land Hessen und Förder-
Ansprechpartner MS: Bernd Niesner (Schulleiter),Tel.: 06401 / 3350  verein aS

2.1.13. Musikschule Hofheim / Montessorischule Hofheim
Klassenmusizieren für Schüler/innen der Gruppen B und C
18 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen   Fortlaufende Kooperation seit 2003  wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 6/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 41,10
Ansprechpartner MS: Hans-Georg Dechange (Schulleiter),Tel.: 06192 / 37639

2.1.14. Musikschule Königstein / Taunusschule und St. Angelaschule Königstein
Yamaha-Bläserklassen für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
111 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 2002   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 9/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 22.- Förderung.: Elternvereine der aS
Ansprechpartner MS: Hans-Joachim Ehinger (Schulleiter),Tel.: 06174 / 22399

2.1.15. Musikschule Lampertheim / Lessing-Gymnasium Lampertheim
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
40 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2002   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/3  Teilnahmegebühr p. M.: € 27,50
Ansprechpartner MS: Markus Kreischer (Schulleiter),Tel.: 06206 / 59779

2.1.16. Musikschule Oberursel / Gymnasium Oberursel
Klassenmusizieren mit Blasinstrumenten für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
69 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 2002   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/2 Teilnahmegebühr p. M.: ab 2003 € 43.-
Ansprechpartner MS: Peter Atrott,Tel.: 06171 / 7701
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2.1.17. Musikschule Obertshausen / Hermann-Hesse-Schule Obertshausen
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen (Gymnasium)
38 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen   Fortlaufende Kooperation seit 2002   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 4/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 20,60
Ansprechpartner MS: Dietmar Schrod (Schulleiter),Tel.: 06104 / 958270

2.1.18. Musikschule Odenwald e.V. / Georg-August-Zinn-Schule Reichelsheim (Gesamtschule)
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen, Ergänzung des Regelunterrichtes
28 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 2002   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 20.-       Förderung: Städte u. Gemeinden,
Ansprechpartner MS: Christel Starck-Weber, Jakob Märt,Tel.: 06062 / 95220 Förderverein aS

2.1.19. Jugendmusikschule Überwald-Weschnitztal / Gymnasium Rimbach
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. Klassen
33 Schüler/innen der 5. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 4/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 35.-
Ansprechpartner MS: Michael Valentin (Schulleiter), Manfred Kilthau,Tel.: 06253 / 85912

2.1.20. Musikschule Schöneck-Nidderau / Bertha-von-Suttner-Schule (Gesamtschule)
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen (insgesamt 6 Klassen)
170 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 1998 wöchentlich 4 Std. pro Klasse
Lehrkräfte MS/aS: 7/2 Teilnahmegebühr p. M.: € 26.-
Ansprechpartner MS: Peter Ripkens,Tel.: 06187 / 22029

2.1.21. Musikschule Schwalm-Eder-Mitte / Gesamtschule Borken
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
42 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2002  wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 6/2 Teilnahmegebühr p. M.: € 45.-
Ansprechpartnerin MS: Inga Klöpfel (Schulleiterin),Tel.: 05681 / 2947

2.1.22. Musikschule Wetzlar / Alexander-von-Humboldt-Gesamtschule Aßlar
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
15 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen   Fortlaufende Kooperation seit 2003   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/0 Teilnahmegebühr p. M.: € 30.-  Förderung: aS
Ansprechpartner MS: Peter Haagen (Schulleiter),Tel.: 06441 / 42669

2.1.23. Musikschule Wetzlar / Kestner-Gesamtschule Wetzlar
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
40 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 1998 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 3/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 30.-
Ansprechpartner MS: Peter Haagen (Schulleiter),Tel.: 06441 / 42669

2.1.24. Musikschule Wetzlar / Freiherr-vom-Stein-Gesamtschule Wetzlar
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
36 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen   Fortlaufende Kooperation seit 2002   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/0   Teilnahmegebühr p. M.: € 30.- Förderung: Förderverein aS und MS
Ansprechpartner MS: Peter Haagen (Schulleiter),Tel.: 06441 / 42669
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2.1.25. Wiesbadener Musik- und Kunstschule / Dilthey-Schule Wiesbaden
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 5. Klassen
29 Schüler/innen der 5. Klassen   Zeitlich begrenztes Projekt seit 2003    wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/1 Teilnahmegebühr p. M.: Gruppe € 340.-
Ansprechpartner MS: Ulrich Endres,Tel.: 0611 / 313042

2.1.26. Musikschule Wolfhager Land / Wilhelm-Filchner-Schule,Wolfhagen
Klassenmusizieren für Schüler/innen der 3. und 5. Klassen
43 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 7/- Teilnahmegebühr p. M.: € 14,50 Förderung: HMWK
Ansprechpartner MS: Malte Klages (Schulleiter),Tel.: 05692 / 7967

2.2. Streicherklasse

2.2.1. Jugendmusikschule Baunatal / Grundschule Breitenbach
Ergänzender Instrumentalunterricht für Schüler/innen der 3. und 4. Klassen
6 Schüler/innen der 3. & 4. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 2000  wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: € 20.- Förderung: HMWK und KuMi
Ansprechpartner MS: Roland Feix,Tel.: 0561 / 497749

2.2.2. Jugendmusikschule Baunatal / Theodor-Heuss-Schule Baunatal
Instrumentalunterricht für Schüler/innen der 5. und 6. Klassen
30 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 1996   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 12.- Förderung: HMWK und KuMi
Ansprechpartner MS: Roland Feix,Tel.: 0561 / 497749

2.2.3. Musikschule Bad Vilbel / Regenbogenschule Bad Vilbel
Streicherklassenunterricht für Schüler/innen der 3. und 4. Klassen
43 Schüler/innen der 3. & 4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2001  wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: € 25.- Förderung: Land Hessen
Ansprechpartnerin MS: Juliane Zollmann-Krämer (Schulleiterin),Tel.: 06101 / 98340

2.2.4. Musikschule Bensheim / Goethe-Gymnasium Bensheim
Ausbildung auf Streich- und Zupfinstrumenten, Orchesteraufbau
30 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2001   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 6/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 25.- Förderung: Elternkasse Gymnasium
Ansprechpartner MS: Helmut Karas (Schulleiter),Tel.: 06251 / 4550

2.2.5. Musik- und Kunstschule Büdingen / Grundschule Büdingen-Wolf
Klassenmusizieren mit Streichinstrumenten
19 Schüler/innen der 2. & 3. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2001   wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 6/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 25.-
Ansprechpartner MS: Arno Dittrich (Schulleiter),Tel.: 06042 / 6010
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2.2.6. Musikschule Busecker Tal / Gesamtschule Busecker Tal
Klassenmusizieren mit Streichinstrumenten und Gitarren
25 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 20.- Förderung: HMWK, Gemeinde Buseck
Ansprechpartnerin MS: Britta Lange (Schulleiterin),Tel.: 06408 / 549378, Sparkassen-Stiftung

2.2.7. Musikschule Marburg / Gymnasium Philippinum Marburg
Streicherklassenförderung Violine,Violoncello und Kontrabass
Kammermusik-Förderung bis hin zum Streichquartett
Ansprechpartner MS: Knut Kramer (Schulleiter),Tel.: 06421 / 13337

2.2.8. Jugendmusikschule Überwald-Weschnitztal / Gymnasium Rimbach
Klassenmusizieren mit Streichinstrumenten
30 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 3/-  Teilnahmegebühr p. M.: € 35.-
Ansprechpartner MS: Monica Brecht, Michael Valentin (Schulleiter),Tel.: 06253 / 85912

2.2.9. Musikschule Schöneck-Nidderau / Grundschule Windecken
Vermittlung instrumentaler Grundtechniken, Ensemble-Aufbau
26 Schüler/innen ab der 3. Klasse Fortlaufende Kooperation seit 2003 3 Wochenstunden à 45 Min.
Lehrkräfte MS/aS: 1/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 35.-
Ansprechpartner MS: Christoph Möller,Tel.: 06187 / 22029

2.3 Gemischte und andere Besetzungen

2.3.1. Musikschule Bad Arolsen / Christian-Rauch-Gymnasium Bad Arolsen
Heranführung an gemeinsames Musizieren, insbes. für sozial schwache Schüler/innen
115 Schüler/innen aus 4 Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 5/5 Teilnahmegebühr p. M.: € 18.- Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Daniel Senft (Schulleiter),Tel.: 05691 / 40131

2.3.2. Musik- und Kunstschule Büdingen / Grund- und Hauptschule Düdelsheim
Klassenmusizieren mit Percussionsinstrumenten
20-25 Schüler/innen der 5. & 6. Klassen Fortlaufende Kooperation in Planung wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 25.-
Ansprechpartner MS: Arno Dittrich (Schulleiter),Tel.: 06042 / 6010

2.3.3. Musikschule Frankenberg / Edertalgymnasium Frankenberg
Orchesterklasse für Schüler/innen der 5. Klassen
30 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2003 3 Std. wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 7/3 Teilnahmegebühr p. M.: inkl. Leihinstr. € 25.-
Ansprechpartnerin MS: Sonja Harlinghausen (Schulleiterin),Tel.: 06451 / 728622
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2.3.4. Musikschule Friedberg / Adolf-Reichwein-Schule, Friedberg 
„Best together“: Unterricht und Orchesteraufbau für Schüler/innen der 4.-6. Klassen
68 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2002 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 7/2 Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: Förderverein aS
Ansprechpartner MS: Joachim Kunze,Tel.: 06031 / 3034 

2.3.5. Kreismusikschule Limburg / Senckenbergschule Runke
Aufbau eines Schulorchesters
15 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentliche Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/1 Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Peter Schreiber (Schulleiter),Tel.: 06431 / 43120

2.3.6. Jugendmusikschule Überwald-Weschnitztal / Grundschulen in Rimbach und Abtsteinach
Gitarrenklassen
je 5 Schüler/innen der 4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 22.-  Förderung: Gemeinden, Eltern
Ansprechpartner MS: José Pancho, Michael Valentin (Schulleiter),Tel.: 06253 / 85912

2.3.7. Wiesbadener Musik- und Kunstschule / Regenbogenschule Taunusstein (Grundschule)
Trommelklasse
20 Schüler/innen der 3. Klasse Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Gebühr p. M.: € 192.- für die Gruppe Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Ulrich Enders,Tel.: 0611 / 313042

2.3.8. Wiesbadener Musik- und Kunstschule / Diesterweg-Schule Wiesbaden
Klassenunterricht Samba
35 Schüler/innen der 3. & 4. Klassen, Fortlaufende Kooperation seit 2002 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Gebühr p. M.: € 340.- für die Gruppe
Ansprechpartner MS: Ulrich Enders,Tel.: 0611 / 313042

2.3.9. Wiesbadener Musik- und Kunstschule / Adalbert-Stifter-Schule Wiesbaden
Klassenunterricht Samba
13 Schüler/innen der 7. & 8. Klassen  Fortlaufende Kooperation seit 2002 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Gebühr p. M.: € 160.- für die Gruppe
Ansprechpartner MS: Ulrich Enders,Tel.: 0611 / 313042

2.3.10. Wiesbadener Musik- und Kunstschule / Wolfram-von-Eschenbach-Schule Wiesbaden
Klassenunterricht Samba
12 Schüler/innen der 5. bis 9. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2002 wöchentlicher Unterricht
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Gebühr p. M.: € 160.- für die Gruppe
Ansprechpartner MS: Ulrich Enders,Tel.: 0611 / 313042
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3. Singgruppen und Chöre

3.1. Musikschule Bad Vilbel / John-F.-Kennedy-Schule
Chor,Tanz, Perkussion als Teil des Ganztagsschulangebotes
35 Schüler/innen ab Klasse 5 Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 3/- Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: Land Hessen
Ansprechpartnerin MS: Juliane Zollmann-Krämer (Schulleiterin),Tel.: 06101 / 98340

3.2. Musikschule Friedrichsdorf / Peter-Härtling-Grundschule Friedrichsdorf
Chor-Unterricht für interessierte Kinder der 3. und 4. Klassen
50 Schüler/innen (2 Gruppen) Fortlaufende Kooperation seit 1997 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: Förderverein aS
Ansprechpartnerin MS: Bettina Höger-Loesch (Schulleiterin),Tel.: 06172 / 77699

3.3. Musikschule Hofheim / Grundschulen Marxheim, Diedenbergen, Steinberg
Kinderchor-Angebot für Schüler/innen der 1.-4. Klassen
80 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 1995 wöchentliche Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr: € 20,50 pro Halbjahr
Ansprechpartner MS: Sven Müller-Laupert,Tel.: 06192 / 37639

3.4. Musikschule Marburg / Gymnasium Philippinum
Pop-Chor Fortlaufende Kooperation wöchentlicher Unterricht & Proben
Ansprechpartner MS: Knut Kramer (Schulleiter),Tel.: 06421 / 13337

3.5. Jugendmusikschule Neu-Isenburg / Wilhelm-Hauff-Schule Neu-Isenburg
Kinderchor für Schüler/innen der 1.-4. Klassen im Vormittagsbereich
15 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 8.- Förderung: Stadt Neu-Isenburg
Ansprechpartner MS:Thomas Peter-Horas (Musikschulleiter),Tel.: 06102 / 31222

3.6. Jugendmusikschule Neu-Isenburg / Albert-Schweitzer-Schule Neu-Isenburg
Kinderchor für Schüler/innen der 1.-4. Klassen im Vormittagsbereich
16 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 8.- Förderung: Stadt Neu-Isenburg
Ansprechpartner MS:Thomas Peter-Horas (Musikschulleiter),Tel.: 06102 / 31222

3.7. Jugendmusikschule Neu-Isenburg / Hans-Christian-Andersen-Schule Neu-Isenburg
Kinderchor für Schüler/innen der 1.-4. Klassen im Vormittagsbereich
14 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 8.- Förderung: Stadt Neu-Isenburg
Ansprechpartner MS:Thomas Peter-Horas (Musikschulleiter),Tel.: 06102 / 31222

3.8. Musikschule Obertshausen / Sonnentauschule Obertshausen
Kinderchor der Sonnentauschule
21 Schüler/innen der 1.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2002 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 11,85
Ansprechpartner MS: Dietmar Schrod (Schulleiter),Tel.: 06104 / 958270
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3.9. Musikschule Oberursel / Grundschule Oberstedten
Kinderchor für Schüler/innen der 2.-4. Klassen
43 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 1998 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 7.-
Ansprechpartner MS: Jochen Schimmelschmidt,Tel.: 06171 / 7701

3.10. Weilburger Musikschule / Christian-Spielmann-Grundschule Weilburg
Kinderchor für Schüler/innen der 3.-4. Klassen
26 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2002 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: -
Ansprechpartner MS: Dr. Martin Krähe (Schulleiter),Tel.: 06471 / 2004

4. Ensembles und Orchester

4.1. Instrumentalspielkreise bzw. –ensembles

4.1.1. Musikschule Marburg / Elisabeth-Gymnasium 
„Orchester Kunterbunt“ und Rap-/Hip-Hop-Workshop
Wahlpflichtprojekt der 5. & 9. Klassen Fortlaufende Kooperation wöchentlicher Unterricht & Proben
Ansprechpartner MS: Knut Kramer (Schulleiter),Tel.: 06421 / 13337

4.1.2. Musikschule Marburg / Otto-Ubbelohde-Schule
„Orchester Kunterbunt“
Schüler/innen bis zur 6. Klasse Fortlaufende Kooperation wöchentlicher Unterricht & Proben
Ansprechpartner MS: Knut Kramer (Schulleiter),Tel.: 06421 / 13337

4.3. Sinfonieorchester

4.3.1. Musikschule Rüsselsheim / Gymnasien Rüsselsheim
Rüsselsheimer Jugend-Orchester
Angebot eines Jugendsinfonieorchesters für Schüler/innen der beteiligten Schulen
50-60 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 1998 wöchentliche Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/2 Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: MS, aS
Ansprechpartner MS:Thomas Müller (Schulleiter),Tel.: 06142 / 832643

4.4. Blasorchester

4.4.1. Kreismusikschule Limburg / Gymnasien Leo-Sternberg-Schule Limburg
Blasorchesterprojekt
Aufbau und Weiterführung eines Blasorchesters an einer Haupt- und Realschule
60 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 1996 wöchentliche Proben
Lehrkräfte MS/aS: 7/2 Teilnahmegebühr p. M.: € 30.-  Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Peter Schreiber (Schulleiter),Tel.: 06431 / 43120
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4.7. Big Band

4.7.1. Akademie für Tonkunst Darmstadt / Viktoriaschule Darmstadt
Big-Band-Workshop
28 Schüler/innen Begrenztes Projekt vom 31.1.-1.2.2003 Kompaktveranstaltung
Lehrkräfte MS/aS: 4/- Teilnahmegebühr: € 30.- Förderung: Jazzclub Darmstadt e.V.
Ansprechpartner MS: Peter Linhardt,Wilfried Senger (Schulleiter),Tel.: 06151 / 966414

5. Arbeitsgemeinschaften

5.1 AG Musik und Bewegung/Tanz

5.1.1. Musikschule Schöneck-Nidderau / Grundschule Büdesheim
Tanz, Bewegung und Theater
Integrationsmaßnahme für behinderte und verhaltensauffällige Kinder
18 Schüler/innen der 1.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: ca. € 10.- Förderung: HMWK, Förderverein aS
Ansprechpartnerin MS: Barbara Kruse-Keiner,Tel.: 06187 / 22029 

5.1.2. Musikschule Schöneck-Nidderau / Grundschule Niederdorfelden
Tanz und Bewegung
Integrationsarbeit für ausländische und verhaltensauffällige Kinder
15 Schüler/innen der 3.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 1998 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: ca. € 10.- Förderung: HMWK, Kommune
Ansprechpartnerin MS: Rosita Hohm-Koester,Tel.: 06187 / 22029

5.2. AG Musiktheater

5.2.1. Musikschule Hünstetten / Panorama-Grundschule
Erarbeitung und Aufführung des Musicals „Die Rache der Igel“ mit dem 
Kinderchor und einer Blockflötengruppe der Musikschule
40 Schüler/innen der 1.-4. Klassen Einmaliges Projekt, 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/- Teilnahmegebühr p. M.: € 6.- Förderung: Musikschule
Ansprechpartner MS:Thomas Albrecht (Schulleiter),Tel.: 06126 / 53840

5.2.2. Musikschule Hünstetten / Rabenschule (Grundschule)
Kinderchor,Afrikanisches Trommeln und Instrumentaler Orientierungskurs
90 Schüler/innen der 1.-4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 8/2 Teilnahmegebühr p. M.: € 6.- bis 20.- Förderung: Musikschule
Ansprechpartner MS:Thomas Albrecht (Schulleiter),Tel.: 06126 / 53840
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5.2.3. Musikschule Kassel / Heinrich-Schütz-Schule Kassel
Musical-Kooperation: Erarbeitung populärer Musik in Gesang / Tanz / Band
25 Schüler/innen ab 12 Jahren Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 2/1 Teilnahmegebühr p. M.: € 20.-
Ansprechpartner MS: Rolf Herbertz-Stoll (Schulleiter),Tel.: 0561 / 7398252

5.3. AG Rhythmik

5.3.1 Musikschule Aarbergen / Astrid-Lindgren-Grundschule Kettenbach
Rhythmik für Kinder mit Koordinations- und Wahrnehmungsstörungen
10 Schüler/innen der 2. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 2000 wöchentlicher Unterricht (1 Wstd)
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 8,50 Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Martin Reuß (Schulleiter),Tel.: 06120 / 92570

5.3.2 Musikschule Busecker Tal / Grundschule Lollar
Rhythmus-AG und Band für soz. benachteiligte und verhaltensauffällige Kinder
ca. 40 Schüler/innen der 4. Klassen Fortlaufende Kooperation seit 1998 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: Land Hessen
Ansprechpartnerin MS: Britta Lange (Schulleiterin),Tel.: 06408 / 549378 

5.4. AG Musikproduktion und PC

5.4.1. Musikschule Kassel / Heinrich-Schütz-Schule
Hip-Hop:AG PC und Musik, Schlagzeug für interessierte Schüler/innen der Sekundarstufe 1
12 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2001 wöchentlicher Unterricht & Proben
Lehrkräfte MS/aS: 1/1 Teilnahmegebühr p. M.: - Förderung: Land Hessen
Ansprechpartner MS: Sebastian Wolf,Tel.: 0561 / 7398252

5.4.2. Musikschule Marburg / Theodor-Heuss-Schule
Tonstudiounterricht
8-10 Schüler/innen der 10. Klasse Fortlaufende Kooperation wöchentlicher Unterricht
Ansprechpartner MS: Knut Kramer (Schulleiter),Tel.: 06421 / 13337
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6. Musiktherapie

6.1. Musikschule Busecker Tal / Grundschule Lollar
Musiktherapie mit verhaltensauffälligen Kindern
8 Schüler/innen der 1.-4. Klasse Fortlaufende Kooperation seit 2003 wöchentliche Kurse,
Lehrkräfte MS/aS: 1/- Teilnahmegebühr p. M.: € 2.- Förderung: Land Hessen
Ansprechpartnerin MS: Britta Lange (Schulleiterin),Tel.: 06408 / 549378 

7. Sonstige

7.1. Musikschule Bad Karlshafen / Schulen aller Schulformen hessen-/bundesweit
Young Americans in Deutschland
3tägige Workshops zur Erarbeitung  und Aufführung einer Bühnen-Show 
mit einem Dozenten-Team aus den USA und Schülergruppen aller Altersstufen
2003 ca. 3.000 Schüler/innen Fortlaufende Kooperation seit 2000 Kompaktveranstaltungen
Lehrkräfte MS/aS: -, Gastdozenten einmalige Teilnehmerbeiträge
Ansprechpartner MS: Michael Heib (Direktor),Tel.: 05672 / 1744
Informationsmaterial erhältlich (Prospekt,Video-Präsentation, CD-Rom) 
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